
WICHTIGE Informationen   

und Ankündigungen zur  

DGNB-Jahrestagung am 30.4./1.5.2027 in Berlin 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,  

die 28. Jahrestagung der DGNB wird nach längerer 

Pause wieder einmal in Berlin im historischen Hörsaal 

der Kaiserin-Friedrich-Stiftung stattfinden.  

Das Programm konnten wir frühzeitig organisieren 

und gutachterlich sehr interessante, breit gestreute 

Themen aus verschiedenen Bereichen mit ebenso in-

teressanten wie kompetenten Referentinnen und Re-

ferenten aus der medizinischen und juristischen Pro-

fession gewinnen. So ist hoffentlich „für jeden was da-

bei“! Dabei liegt der generelle Schwerpunkt auf der 

Praxis der Begutachtung – ganz im Sinne der DGNB-

Zielsetzung zur anhaltenden Verbesserung der Gut-

achtenqualität: Der erste Themenblock fokussiert di-

rekt die Begutachtungspraxis, der zweite die ja immer 

herausfordernde Objektivierung schwieriger Symp-

tome, im dritten setzen sich die Referenten mit gut-

achterlich relevanten Neuerungen der ICD-11 ausei-

nander. Der letzte und 4. Block „Aktuelles“ widmet 

sich wie immer gemischten Themen: einer neurochi-

rurgischen, aber nicht nur diese Fachgruppe interes-

sierenden Fragestellung, dem weiterhin aktuellen 

Thema  der KI in der Begutachtung sowie abschlie-

ßend der kontroversen Beurteilung von Bewegungs-

störungen.  

Beachten Sie bitte auch die geplante Option zur Be-

sichtigung des Medizinhistorischen Museums in 

der Charité Mitte, direkt neben dem Veranstaltungs-

ort, in der Hörsaalruine des ehemaligen Rudolf-

Virchow-Hörsaales. Je nach Nachfrage werden wir 

am Freitagvormittag eine oder zwei Führungen orga-

nisieren. - Alternativ wird es wieder eine Stadtfüh-

rung in diesem Teil Berlins geben, wo bis 1989 für 

viele „Westler“ der Besuch im unbekannten „Ostber-

lin“ begann. 

Den Präsenzteilnehmern empfehlen wir auch unbe-

dingt den Gesellschaftsabend mit der DGNB-Band 

zu buchen - nur solange die Plätze reichen! Dieser 

wird im vom Tagungsort fußläufig erreichbaren Hotel 

Melia beim Bahnhof Friedrichstrasse stattfinden. 

Wir freuen uns auf den bei uns in der DGNB typischen 

anregenden Austausch und viele interessante Einbli-

cke mit Ihnen - in Berlin 2027!  

 

PROGRAMM  
 

Freitag, 30. April 2027 

ab 12:30 Anmeldung / Imbiss  

13:15  Eröffnung der Tagung  
H.-U. Puhlmann & C. Böwering-Möllenkamp 

13:30 Aus der Praxis der Begutachtung 
• Die Bedeutung des Reha-Entlassungsberich-

tes in der Begutachtung aus gutachtlicher und 
rechtl. Sicht 

• Wie ist der „Facharztstandard“ in der Arzthaf-

tung definiert? 

• Alltägliche „Knackpunkte“ in der Begutachtung  

15:45 Objektivierung schwieriger Symptome   
• Objektivierung von Gangstörungen und 

Schwindel 

• Der objektive psychopathologische Befund in 

Abgrenzung zur Beschwerdeschilderung und 

daraus folgende Konsequenzen 

• Mischungen aus Aggravation/Simulation und 

Dissimulation – wie differenzieren? 

17:30 DGNB-Mitgliederversammlung 

ab 19:30 Geselliger Abend im Hotel Melia, Café Madrid, 
mit der DGNB-Band) 

 

Samstag, 1. Mai.2027 

08:30 Von der ICD-10 zur ICD-11 
• Persönlichkeitsstörungen und die "schwierige 

Persönlichkeit" nach ICD-11 

• PTBS und komplexe PTBS nach ICD 11 

• Vom OEG zum SGB XIV - von der Wahr-

scheinlichkeit zur "Vermutung" des Ursachen-

zusammenhangs 

o aus versorgungsärztlicher Sicht 

o aus richterlicher Sicht 

11:00 Hot Topics 
• „Persistent spinal pain Syndrome“ 

• Einsatz von KI in der Begutachtung: wo stehen 

wir aktuell 2027? 

• Fallstricke in der Beurteilung von Bewegungs-
störungen anhand von Kasuistiken 

 
 
Ende der Tagung ca. 13:15 Uhr, Schlusswort, Ausblick 
auf die Jahrestagung  2028 
 

 

 
Dr. H.-U. Puhlmann / Berlin                                                    

Tagungsleiter 
 


